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Auf Einladung von Landtagspräsidentin Gabriele

Andretta und in Zusammenarbeit mit dem

Niedersächsischen Kultusministerium sowie der

Hertie-Stiftung fanden am 13. März im Landtag die

Landesqualifikationen und das Landesfinale von

"Jugend debattiert" statt. . Aus 14 niedersächsischen

Regionalverbünden kamen 28 Sieger der Sekundarstufe

I nach Hannover. Für diese Schüler bedeutete es nach

Klassen-, Schul- und Regionalwettbewerb die vierte

Ebene. Im Januar gewann Tim-Niklas Huth den

Wettbewerb des Regionalverbunds Wedemark, dem die

Hemminger Carl-Friedrich-Gauß-Schule und vier weitere

Schulen angehören, und löste so das Ticket für die

Landesqualifikationen. In den zwei Qualifikationsrunden

versuchten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer

möglichst viele Punkte für Sachkenntnis,

Ausdrucksvermögen, Gesprächsfähigkeit und

Überzeugungskraft zu sammeln. Zunächst wurde

debattiert, ob für Fahrräder eine Kennzeichenpflicht

eingeführt werden soll. Später ging es um die Frage, ob der Wildschwein-Bestand in Deutschland drastisch reduziert werden

soll. Alle Fragen wurden den Schülern zehn Tage vorher bekannt gegeben, sodass ausreichend Zeit zum Vorbereiten

bestand. Bis kurz vor den Debatten blieb jedoch offen, ob auf der Pro- oder Kontra-Seite debattiert werden musste. Tim-

Niklas Huth konnte in beiden Runden überzeugen und rangierte zum Abschluss auf dem 2. Platz. Gemeinsam mit Stella

Wolke (Diepholz), Alicia Gehrmann (Delmenhorst) und Marleen Koch (Stade) zog er in das Landesfinale im Interims-

Plenarsaal ein. Anders als in den Runden zuvor, in denen Projektlehrer in der Jury saßen, jurierten nun Abgeordnete des

Landtags. Es wurde darüber debattiert, ob retuschierte Model-Fotos gekennzeichnet werden sollen. Selbst nach sieben

Stunden des Debattierens und Wartens war Tim-Niklas Huth auf den Punkt konzentriert. Gemeinsam mit Alicia, die

Landessiegerin wurde, fährt er als Vize-Landessieger vom 14. bis zum 16. Juni zu den Bundesfinaltagen nach Berlin und

gehört damit zu den besten Debattanten Deutschlands. An dem Projekt, das unter Schirmherrschaft des Bundespräsidenten

steht, nehmen jährlich bundesweit mehr als 1000 Schulen teil.

Tim-Niklas Huth (4. von rechts), gemeinsam mit den

Teilnehmerinnen des Landesfinales sowie unter anderem

dem niedersächsischen Kultusminister Grant Hendrik Tonne,

Ansgar Kemmann (Hertie-Stiftung) und der

Landtagspräsidentin Gabriele Andretta. 
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